
U^y.C.C]. P v odei7 Leipzig. 



"V^orbemerkiTjLxig. 



Die Bezeichnung „keltisch" ist für nachfolgende Balladen insofern statthaft, als die zu 
ihnen gehörigen Melodien in Irland, Schottland und Wales, d. h. in denjenigen Landestheilen 
Grossbritanniens entstanden sind, wo keltisches Volksthum am längsten sich erhalten hat, — 
und ferner, als in der That für eine Anzahl dieser Volksweisen der ursprüngliche keltische, 
ersische, gälische, kymrische Text sich noch nachweisen lässt. 

Bei Weitem die meisten alten Melodien jedoch haben sich im Lauf der Zeit den Bund 
mit dem — die keltischen Sprachreste in immer entferntere Gebirgswinkel zurückdrängenden — 
englischen Idiom gefallen lassen müssen, welches die lang gewohnten, zum Theil allerdings rohen 
und recht verwahrlosten Textversionen mehr und mehr in Vergessenheit gebracht hat, zumal seit 
vom Ende des vorigen Jahrhunderts an poetische Geister ersten Ranges sich diese Aufgabe der 
Neubelebung alter köstlicher Volksweisen angelegen sein Hessen: in Schottland gingen hier bekannt- 
lich voran Allan Ramsay und Robert Burns, Sir Walter Scott und Andere folgten; während 
in Irland die nach dem Rythmus beliebter Volksweisen geschriebenen und recht eigentlich zum 
Gesang bestimmten Dichtungen Thomas Moore's, seine . Jrish Melodie*" die Bedeutung einer 
nationalen That erlangten und in ganz Europa widerhallten. Vor diesen in allen Schichten der 
Bevölkerung zündenden Versen traten die früheren Texte, die auch bereits gewissen Gesellschafts- 
klassen m ihrem keltischen Idiom nicht mehr recht verständlich waren, in den Hintergrund: wie 
m Schottland vor der englischen Fassung ..Robin Adair" die ursprünglichen Textworte . Eillin 
a rum" (d. h Ellen mein Schatz") verschwanden, so sang man in Irland zur beliebten Melodie 
des keltischen Liedes „Gramachree" nunmehr ,,Die Harfe von Tara", zum alten Tanzreigen , Gar- 
ryowen" ,,Die Töchter Erms" u. s. w. mit den englischen Worten Moore's. 

Auch für unsere Sammlung glaubten wir die — schon poetisch mehr ansprechenden — 
englischen Textfassungen zu den alten keltischen Melodieen aufnehmen zu sollen und haben 

n U T n T S T Z :, R der Vermittlun g Moore's bei sechs Balladen bedient (Heft I, No. 1—5 und 
Heft III, No. 4). 

Da es überraschen könnte, dass die Namen von Robert Burns und Sir Walter Scott, 
von denen eine Anzahl der wirkungsvollsten, acht volksmässig gehaltenen und in der That zum 
Gemeingut der Nation gewordenen Balladen nach der Melodie alter Volkslieder herrühren, in den 



vorliegenden drei Heften fehlen, so sei hier bemerkt, dass die Balladen des Ersteren sich in 
einer gleichzeitig mit dieser Publikation erscheinenden Sammlung finden, dem BurilS-Album*), 
die des Letzteren in einer demnächst folgenden („Lieder Ulld Balladen von Sir Walter Scott, 

deutsch von Ferdinand Freiligrath und Alfons Kissner, die Originalmelodien für eine Singstimme mit 
Klavierbegleitung herausgegeben von Carl Kissner und Ludwig Stark"). 

Hinsichtlich der Quellen, aus welchen wir die Melodien der vorliegenden vom Unter- 
zeichneten übersetzten, von Prof. Dr. Stark in Stuttgart harmonisirten Balladen geschöpft 
haben, sowie ihres musikalischen Charakters und alles Uebrigen müssen wir auf die Vorbemer- 
kungen zu unseren drei früheren Sammlungen**) verweisen, zu welchen die gegenwärtige eine 
weitere Ergänzung bildet. 

Möge sie die alten Freunde wiederfinden und neue dazu gewinnen! 

Wien, im September 1876. 

Dr. Alfons Kissner, 

Professor an der Universität Erlangen. 



*) Bnrns- Album, hundert Lieder und Balladen des Dichters, deutsch und englisch, mit ihren 
Originalmelodien für eine Singstimme mit Klavierbegleitung, unter Mitwirkung von Ludwig Stark heraus- 
gegeben von Carl und Alfons Kissner. Leipzig und Winterthur bei J. Rieter-Biedermann. 

**) 1. Lieder von der grünen Insel. 3 Hefte; ebenda 1874. 2. Schottische Lieder. 
3 Hefte; ebenda 1874. 3. Lieder aus Wales. 4 Hefte; ebenda 1875. 
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Noch sieht in den Wellen auf tiefem Grund , 
Wenn die Schatten der Dämmerung' sinken, 
Manch schweifender Fischer die Th'ürme rund, 
Die aus andern Tagen ihm winken: 
So steig 5 entschwundene Herrlichkeit 
Herauf vor unserm Gedächtniss, 
Dass es seufzend schau durch die Wogen der Zeit, 
Versunkenen Ruhmes Vermächtniss. 

A.K. 

On Lough Neagh's banks as the fisherman strays, 
JPhen the clear cold ece's declining. 
He sees the round towers qf other days 
In the wave beneath him shining; 
Thus shall Memory qften, in drearns sublime, 
Catch a glitnpse qf the days that are over, 
Thus. sighingy look through the waves of Urne 
For the longfaded glories they cover. 

T. Moore . 
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9 

Balladen ans Keltischen Bergen. 

i; 

St Kevin und schön Käthchen. 

ST. KEFIN AND FAIR RATHLEEN. 

Melodie: „The broitn Irish girl" 

Diese Ballade beruht auf einer der vielen legenden von St. Kevin, dessen Bett im Felsen am See ölen - 
dulough, einer höchst düstern und romantischen Landschaft in der Grafschaft Wicklow, noch zu sehen ist. 

T. Moore. 



Gehalten 



Erstes Heft. 




nie aus Him-mels- höli Ler- che 

Au - ge ihn ver - trieb, Aug 7 un - 

lake whose gloo - my shore sky - lark 

Kath-leeiis eyes he /lern, eyes of 



sang, am schwar- zen See, wo die 

hei - lig blau und lieb! Liebt' ihn 

nev - er war - dies o'er, tvhere the 

most un - ho - ly bluef She ha/t 





Klipi* am hoch - sten hing, jung 

lang gar heiss und treu, dacht' sich 

rtiff hangshigh and steep, young Saint 

lor'd htm well and long, wish'd htm 



vin schla- fen ging. „End -lieh;' 
Bö - sps nicht da - bei. Wo auch 

JKe - vin stole to steep. y ,Here at 

hers, ?ior thought it wrong. ff'here-so. 




Stich und Druck der Röder'Bchen Officin in Leipzig. 
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sprach er sJill bei sich, „bin vor Wei-bern si - eher ich! 

hin der Heil 7 - ge fleucht, folgt ihm nach ihr Füss-leiu leicht. 

lewt? he irtM - Ii/ said. „wo - man ne'er shall find mt/ bedl" 

e'er the Saint would fit/, stiil he heard her light food nigh; 



Ach, er 

Ob nach 

Ah! the 

east or 





f 



ahnt nicht, wie von List voll ein Mäd-ehen- bu - sen ist. Ach, er 

Ost, nach West er zieht,— Kätb-ehens Au - ge vor ihm glüht. Olr nach 

good Saint fit - tle knew, what that tri - Ii/ sex can do. Ahl the 

west, where- e'er he turtid, still her eyes be . fore him bunid; east or 






almt nicht wie von List voll ein 
Ost, nach West er zieht, _Kath- ehern 

g'ood Saint lit - tle knetr, nhat that 
west, where - e'er he turrid, still her 



M'ad - chen - bu - sen ist . 
Au - ge vor ihm glüht. 

tri - Ii/ sex can do. 
ei/es be - fore him barn'd. 




m 




dim. 



mm 
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ir 

stei - len KlipjJ al - leiii, end-lieh 
fern ge- folgt, als er schritt zur 
lough!Dein nas- ses Grab zog schon 

£0 - som east tranquil 
she had traekUhis feet to this 
lo?tgh, thy gloo-my wate soon was 



3. Auf der 

4. War von 

5. Glen-da - 

3. On the 

4. Fear- le ss 

5. G len -da - 



schläft er ru - hig ein, träumt vom 
Fei - sen-wild-niss her, und als 
Kätheheu tief hin - ab. Bald der 

tum he sleeps at last; dreams of 
rock-y y wild re-treat; and when 
gen - tle Rathleeris gravel Soon the 



m 



p 



I 




^ ' Wti 

Hirn - mel, hat nicht Acht, dass ein hol - des Aug' hier wacht. Doch nicht 
früh die Sonrf er schaut, sieht er auch zwei Au - gen traut. Ach, welch 
Heil' - ge_ ach zu spät!— Lieft und Reu - e f üh - len thät. Als er 

heap'n nor thinks that eer wo - maris snu'le can haunt him there. But ?ior 

morn - ing met his riew, her mild gl an - ees met him too. Ah, your 
Saint Cyet ah! too latej feit her lote and mourttd her fite. fWien he 




Erd ; , nicht Him-mel blieb frei von 
Herz ein Heil- ger hat: Springt von 
„Ruli in Frie - deif sprach, wie Mu - 

earth nor hear'n is free from her 
Saints have cru - el fimrtsl Stern - 1// 
said:,JfeaiM rest he* 1 *ml!" round the 



m 



— f- 



hei - sser Frau - 
sei - ner La - 
- sik ward rings 

powr, if fond 
from his bed 
lake light mu - 

is—r- 



en - lietf. 
ger- statt 
es wach 



Ach, die 
und mit 
und ent ■ 



she de: e - een 
he Starts and with 
sie stole; and her 
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weil er schlummernd liegt, wel - nend 
ro - hem, grau -sen Griff schleu-deit 
lang dem Fiat- ge - -wog' lach - elnd 

naWt white calm he sleeps, Ruth - leen 
rude, re - pul - sive shock hurte her 
ghost was seen to glide, smi - ling 



* 



»y*. f r r > i f 



KatK 
sie 
mild 



sich an 
vom Fei 
ihr Schat 



o'er him 
fröm the 
o'er the 



ihn schmiegt, 
sen - riff , 
ten zog, 

leans and weeps, 
beet - ling rock, 
fa - tat lide, 



P 



Ach, die - 
und mit . 
und ent - 

e - ven 
and with 
and her 



w 

r- 



P'i t 11 I j I | I 'm i j i 

weil er schlummernd liegt, wei - nend KatK sich an ihn schmiegt, 

ro - hem, grau - sen Griff schien- dert sie vom Fei - sen - riff J 

lang dem Flut - ge - wog 7 lä-chelnd % mild ihr Schat - ten zog. 

noiVy white calm he sletps, Rath- leen o'er him Zerns and weeps. 

rude, re - pul - sive shock hurls her from the beet - ling rock* 

ghost was ppn to glide, smi -ling o'er the fa - tal lide. 
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Ellen. 

YOU REMEMBER ELLEN, 

Melodie; „ffere I a clerk" 



Einfach 




1. Ihr 

2. Sie 

3. „Nun 

1. Vau re 

2. They 

3. „JVbw 



wisst, 
wan - der- ten 
Her- rinV sprach 
mem - - her 
roanld a 
wel - - come, 
S 



Stolz, 
htn-ge, be 
William, „will 

Ä7- Im, our 
long anll 
La - da" ex 



El - Ion, die Maid, wie sie 
sch werli - che Bahn und 
kommen aufs Neu! Dein 
harn - let's ßride, how 
wen - ry way, nor - 
etat nid ine yoatk,„thfs 




1* 



P 



TT 



r p r 



fei 



sanft und zu - frie r - den im 

wohl war der Maid die See - 

ist diesSchlossunddie Wal - 

weck - /// she hles-sed her harn - 

mach was the maid - en's heart 

castle is -ffmie and these dark 



jr , — j- 

mer - dar, als Wil - liam der Frem - <}e 

- le schwer, als nach stiir - mischem Tag am 

- der all!" Sie glaubt 7 ihn von Sinn,doch sein 

- hie tot, niien the Siran - ger, ffllltam.had 
at ease, when novo at dose of one 

woods alll" She he - liev'd Mm crazdjmt his 




um sie ge- freit und 
A-bend sie sahn ein 
Wort war treu, denn 

naafe her his bride, and 
storm - y da// the// 
■twrds a ere truth, for 



ütt 1 chens war 



Lie-be das Licht ih- res Hütt 
statt-li-ches Bergsehloss winken da - her. 
El- len ist Herrin von 

love was the lightof their 
see a proud Castle a - 
El-len is La-dy of 



Ros - na Hall. 
low - ly cot. 
?nong the trees. 
Bos - na Hall. 




ii 



* 



i i i 




ir— 

Sie 
„Die 
Ge- 



mlih - ten 
Nacht" sprach 
- treu - 



To - - geth 



,To - 
And 



er 

night? Said 
dear - ly 



sich Bei - de durch 
der Jüngling, „wir 
lieh lie- bet der 

fhep toifd through 
the youth, ,,/reY/ 
(he lord of 



Sturm 
hlei - 
Lord 

Winds 
shel 
Eos - 



und Wind, 
ben hier; 
zur Stund, 

and rains, 
ter there; 

Ml: lot en, 



bis 
kalt 
die 

tili 
the 
vchat 




Wil - liam zu-letzt 
weht es und schon 
WiK liam der Frem 



mit 
sind die 
■ de 



JFil - liam at length, in 
wind blows eold, the 
Vfil- liam the stmn - ger 



Trau 
Stenf 
einst 

sad - 

hour 

woo'd 



- er sprach: „Lass das 
em- por? Drauf 
ge- freit, und 

ms$ said: „Jie must 
is late: <( so he 
und /red; and the 



Glück uns anders wo 

blies er dasHornwie ein 

hell strahlt ü - ber den 

seek our for-üme an 

blew the hornwith a 

light of bliss, in these 




sii- - chen,Kind!" 
Herr- sehe^ schier, 
Her - ren-grund 
oth - er plains'/ 
Chief - tairfs air> 



und es 
wie im 

then 
and the 



lord - ly groresy shines 



seuf - zend ver - liess sie ihr. 

neigt sich der Kneeht,aJs sie 

Hüttchen das Licht der 

sigh - ing she l<ft her 

por - ter boufdas they 

pure as it dfd in the 



drig Dach, 
schritten durchsTI lor . 
Glück - se- lig-keit . 

hm - ly shed. 
pass'd the gate. 
low - ly $hed.(T. Moore.) 




j j * :|| 



/Ts 



calando 



m 



4 
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3. 

St. Senanus und die Dame. 

ST SENJNUS AND THE LJDY. 

Melodie: »The brown thomi 1 



Getragen, ziemlich langsam- 




st. Senanus. 1. Von hin - nen 
Die Dame. 2. 0 Va - ter, 
3. Der Da - me 

St.Semnus. i. »Ohl haste and 
The Lady. 2. „Ohl Fa - ther, 
3. The La - dy's 



fleuetf,_ 

treitf 

Flehn_ 

leäve 

send 

prayer— 



nn - bei - lig 
nicht fort mein 
Se - nan ver - 

fftis sa - cred 
not henee my 
Se - na - nus 





Boot, vom In - sei - Strand, 

Boot, wo Win - ter - stürm und Wo - 

wehrt-, — frisch blies der Wind, die Bar - 

isle, an - ho - ly hark, ere morn - 

bark, — through ivin - fry winds and bil - 

spurn'd:— the winds blew fresh, the öark 



vorin Mor - gen - roth! 

ge droht! 
ke kehrt. 



ing smile; 
lows dark: 
re - turnd; 



Auf dei-nera 
Zu thei- len 
Doch Wei - se 

for an thy 
I come tvith 
bat le - gends 
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Deck, — durchs Ne - bei 
fromm— mein Seh - neu 
k'un - - den, hättf die 

deck, though dark it 

hum - - bte heart to 
hini, that had t/ie 



grau 
geht 
Nacht 

be, 
share 
maid 



ein 
dein 
zum 

a 

fhy 

tat 



Frau-en - hild 
Früh= und Nacht 
Mor - gen sie 

fe - male form 
morn and eve - 
mom-ing* light 



ich— 

durch 
71 





schau, 
het. 
wacht, 

see; 
prayer; 
layd, 



und nie ent 
Dem Ra - sen 
und ro - sig 

and I hace 
nor mitte the 



weiht, so war mein 

grün, o heil- ger 

la - ekelnd ihn an- ge 

sworn thfs saint-ed 

feet, oh! ho - /// 

saint one ro - sy 



sei die 
thut auch 
nie war' 

sha/l neYr 
Bhe neer had 



ses 
mein 
sie ge 





Grünl- von Wei - bes- spur. 

Fuss kein Ue - bei an. 

seine- den vom Ei - land traut! 

iro - maris feet be trodi' 

of thy sod to tafnti' 

left hü tone - ly i*h\ (T. Moore.) 
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4. 

O' Donoghue's Geliebte . 

O'DONOGHUKS M1STRESS. 

Melodie: „The Utile and great moüntain" 

Noch viele Jahre nach 0' Douoghue's Tode sah man. so geht die Sagenden Helden am Morgen des l. Mai 
auf seinem weissen Rosse nach dem Klang einer süssen, überirdischen Musik über den See gleiten, während 
Uruppeu von Jünglingen und Jungfrauen vorausschwebten und Kränze zarter Frühlingsblumen ihm auf den Weg 
streuten — Ein junges, schönes Mädchen verJor sich so in den Gedanken an diesen geisterhaften Häuptling, dass sie 
sich in ihli verliebt zu haben glaubte und schliesslich an einem Maiabend sich in den See stürzte. 

T. Moore . 

Träumerisch, zart und gehalten. 





Von al 

Von al 

Of all 

Öf aU 



len den Mon-den, die 
len den See'n, drin 
the fair months, that 



the hright haunls, trhere 



leicht 
Tags - 

round 
äay - 



im Tanz um die 
licht hold sein 

the mn in 
light leaces its 



Son - ne schiin - 
Lächelnversenkt 

light- ImJfddmce 
fing 1 - ring smile 




e\\ 7 - - gen Kranz, sü-sser Mai, sii-sserMai, du schei - ne mir, sü-sser 

A- - bend-gold, schö-ner See, schöner See, bist lieb du mir, schö-ner 

eir - - eles mn, street May, wreet Ma//, shine thou for me, sweet 

gol - - den eres, fair Me, fair iahe, thoiirt dear'st to me> fair 
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r gg p J 



Mai, du gefiel - ne 
See, bist lieb — du 

May, shine t/i&u — for 
Iahe, thoutrt deafst to 



mir!, 
mir!. 



Denn strahlt dei-ne er - - ste 

Wenn die Strali - len des letz - ten A - 

for still, when thy eeir - - liest 

for when the last A - - pril 



*3* 



st 



Ta - ges-glut, der Jung - ling,der tief in den Wo - 
pril - tags f liehn, dann schmü-cken die Ni - - xen das Ross 
beams a - rise, t/iat youth, who beneath the blue 



WM groivs dim, thy Na - Heids pre-peire bis steed 



gen ruht, sii-sser 

für ihn, der da 

ldke lies, sweet 

for him, who 




Mai, süsser Mai, kommt her 

wohnt, der da wohnt, mein See, 

May, sweet May, re ~ türm 

dwells, who dwells, bricht leihe, 



mit dir, sü-sser Mai, kommt her 

in dir, der da wohnt, mein See,_ 

to nie, sweet May, re - tu ms. 

ia thee, who eltrelfs, bricht leihe,- 



mit 
in 

. to 
. ia 




dirL 
dir!_ 



me: 
thee!. 



^2 




3; 



dolce 

■f-b- 



P 
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mm 








3. 


Von 


al - len den R 


ossen die 


Hei - den je 


stolz 


tru-gen da - Iii 


II zu 



4. So weiss wie das Se - gel, wind - umbraust, so weiss dei-ne lan - ge 

3. Qf all the proud steeds, that m - er bore young plu - med Chiefs on 

4. ffhite, white as the saß some bark un-furls 9 when ?ieiv - ly launctid, thy 





i 



i 



Land 
Mäliif 

sea 
long 



und See, weisses Ross, weisses Ross, o Heil sei dir, weisses 

sich kraust*) schönes Ross, schönes Ross, tauchst du her- für, schönes 

or shore, white steed, white steed, most joy to thee, white 

mane eurls, fair steed, fair steed, as white and free, fair 




5 



i 



8= 



m 



r 



1 



S 31 



Ross, o Heil sei 

Ross, tauchst du — her 

steed, most joy — to 
steed as white and 



dir!_ 
für!. 



theef- 
free;^ 



Das, wenn sich der er - - ste 

Und Gei - ster aus tie - - fem 

ff ho still, with the first young 

and spi- - r ^ 8 from all the 




*) Die Schiffer von Killarney nennen die an windigen Tagen auf dem See sich bildenden schaumg-ekrön - 
ten WeUen „(F Donosrhue's weisse Rosse ? g$ 7 



17 



i 



■ e 



Lenz - hauch regt, em - por aus den hei - Ii - gen Flu - ten trägt, 

See - - es-grund streu'n Bla - menwohl ii - ber den Wel - lensehliind 

glance of spring from u?i - der tfiat glo - rious lake doest bring. 

Iahe's deepboiifrs gli'de o'er the blue ivaves scatf - ringf/oitfrs, 



stolzes 
schönes 

my 
a - 




m 



Ross, 
Ross, 

lore y 
round 



stolzesRoss, mein Lieb zu mir,- stol-zes Ross, mein Lieb zu 

vor mei - nem Lieb und dir, schö-nes Ross, vor ihm und 

my lave, my Chief to me, my love, my Chief _ to 

my lot e, my love and thee, a round my 7 ove and 




■ m | 



mir! 

dir! 

me! 



th 


ee! 

C t\hf 1 


W 










PA \ 


dolce 

mm 




-9 #— 


i 9 — f 






ip-f — i 

■^ rr¥ — s — 
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0 


r— 


5 — p Jy; — J> — P — 























5. Der süs _ se - st« Tod für das 

5. Of all the sn:eet deaths that 



Magd 



mm - 



lein gut, dess 



3 



LWb-ster in kal - - ter_ 

lov - ers be - neath the 



Tie - 

cold 



fe ruht, 



ist 

most 



mm 


j j 

J 


i 

f 




£^1 , 1 

2 P 


9 1 


J / 

1 f 

i 

* f 

9 


i — % 

1 — f~~h 


| 

h — 




9 m 





9 L 






1 


9 1 V 





ps 



iE 



der, ist der, den won - nig- lieh, ist der, den won - nig 
s?veet t most street that death will . de, most street that death will 



i 



r 1 r !| r CEJ 



f 



lieh,. 



wenn bald nun der Mai - - en - 

spÄfei //// - - der the next May 



4 » — 1 _ r 
* ♦ * 



P 



m 
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5. 



Die wandelnden Todten. 

O YE DEJD1 

Meludie:, Tun ei' 
Paul Zeland berichtet von einem Berge in Irland, wo die Geister von iu der Fremde gestorbenen Personen 
umherwandeln und mit den Begegnenden wie Lebende sprechen. Gefragt, warum sie nicht nach ihren Heimat - 
*üittm zurückkehren, sagen sie, sie müssten nach dem Berge Heckla gehen, und verschwinden augenblicklich. 



T. Moore 



GeheiiimissYoll, langsam. 



tz\ 




Schaar! 
wahr, 

dead! 
true> 



An dem 
wir sind 

whom we 
tre are 



Licht er - kenn? ich 
Schat- teil kalt und 

know by the light pm 
sha - dows co/d and 



euch, 
leer,- 

gtee 
man ; 



eu - res 
es ist 
from t/our 
and the 



Blicks 
wahr, 

eold 
fair 



starr und 
es ist 

gleaming 
and the 




kalt, seht ihr auch Lebend- gen 
wahr, all die Lie- ben sind nicht 

eym % fhoügh you moce like /neu irho 
//rare, ivhom we tar'd onearth,are 



gleich;— wa - nun doch kamt ihr her 

mehr,- . doch ach, im To - de noch 

liee, irhy leare you thus your gravm 

mne\ bat still thus e&n in death y 



aus 
der 

in 
so 
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fer - nem Saud und Meer? 
Duft be- se - ligt hoch 

off fields <md wärest 
sweet the Hf> - mg breath 

m 



Wo der Wurm 
wohl von Blum' 

wherethe wo r/n 
of the flehte 



nur euch kennt, und der Vo- gel aus der 
und von Feld', die ge - sehn der Ju-gend 

lind the xea - hird on - ly know your 
and the flowrs, in aar youthwe wander'd 




Flut? 
Glück; 
bed, 




zu Schwei - fen hier am Ort, 

drum, eh die eis 7 - ge Gruft 

to haunt the spat where all 

that ere, contemn'd we go 



wo 
nach 



al - 
Heck 

t/tose eyrs 
to freeze 



le Lie - ben 
la's Schnee uns 

that wept your 
'mid Hec - la's 



fort, je- des Herz, 

ruft, tranken wir 

/all, and the hearts 

mow, we would taste 



das euch schlug, 
noch ein - mal 

that wailU 
it a white, 



flgsl wie 



längst wie ihr im Gra - be 
Le-ben träumend uns zu - 

you, like your own, lie 
and think we lice orim 
rit. 






1 h t 1 


m 1 




m 






V 











ruht? 

rück! 

dt>ad? 

more! (T. Moore.) 



poco rit. 
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6. 

Käthchen O More. 

KJTHLEEN & MORE. 

Alte Melodie. 

Mit leiser Wehmuth, nicht schnell. 



p ffi p 

lauti ich mein süsses Feinslieb-clien zu 



scnn< 



Ilm 



1. Noch glauti ich mein süsses Feinslieb-ehen zu sehn, doch sie 

2. Ihr dun- kel-blauAu-ge, ilir ra- betisdmärzHaar, ilir 

3. Sie inelk-te die Braune, gar st'örrisehwar die, doch ob 

1. My love, stiltl fhinkthat I see her mwemore, bat, a - 

2. Her hair glos-sfr black, her eyes ivewdarkblue, her 

3. She milkld (he dun cointhat ne*er qfferU to stir, thoagh 



hqt mich ver- las-sen hier 
LH-ehcln,Er-r'o-then, o 
wild ge-genAl- le, nur 

las! she has le/'t me her 
co- lour still changing,her 
irick-ed to all, it was 




trauernd 
her- zig 
sanft ge- 

loss. to 
smiles et - 
gen -tle 



zu stelin, mein 
für - wahr und 
gen sie, ja 

de-plore,- my 
er nen\ so 
to her, so 



ein - zi-ges Käthchen, mein nied 

schön war mein Käthchen, mein nied 

hold war ineinKäthchen, mein nied 

Wim lit-tle Rathleen, my poor 

pret - ty ivas Rathleen, my stveet 

kind ivasmy Rathleen, my poor 



ii-ehes Käthchen, mein 
li-ches Käthchen, mein 
li-ches Käthchen,mein 

lit- tle Kathleen, my 
lit- tle Rathleen, my 
llt -tle Rathleen, my 




Käth 
Käth 
Käth 

Rath 
Rath 
Rath 



- dien 

- chen 

- eben 

- lern 

- leen 

- leen 
/SS 



tf More! 
G More! 
0' More! 

O' More! 
O' More! 
O' More! 




897 



23 



•> i ■«■ • r-w •• ^3..^. 117:»» A.l ran lalionlinn rwn 



4. Sie sass vor derThürwohl im Däm-merun£se;rau'u, 

5. Gar kalt war de^Vhtwind ? der mM in der Itad, 

6. Ich weiss wolil ein Vöglein, das lieU ich aufs Best: 

4. She snt at the doo/L- one cold af- ter-noon, 

5. Oh, cold m» $mn^ 

6. The bird of all birds,that I lote the best. 



dem Win - de zu lauschen,zum 
der that's mei-nem Käthchen, sie 
Roth - kehlchen, das hat auf dem 

(o hear the n:indbloiv,and to 
it chilfd my poor Eafhleen, she 
iu the ro - bin that in the church- 





Mon-de zu schaini,nach - denk - lieh war Käthchcii,mein nied - 

siech- te zur Stund'; undmir starb, aeh,meinKäthchen,mein ein - 

Kirch-hof sein Nest; dort wacht's ü-ber KäthchenJIi'üpft leicht 

gaze on the moo?i, so pen - sire was Rathleen y my poor 

droopd from that hour ; andl tost my poor Rathleen, my o/m 

yard öuilds Ms nest, for he seen a to ivatch Rathle en,hops light - 



Ii - clies Käthehen,mein 
zi- ges Käthchen, mein 
ii - her Käthchen, mein 
ü% tle Rathleen, my 
(it- tle Röthigen, my 
ly o 'er Rathleen, my 




Käth 
Käth 
Käth 

Rath 
Rath 
Rath 



- chenÖ 

- ehen 

- chentf 

- lern C? 

- leen & 

- leen tr 



More! 
More! 
More! 

More! 
More! 
More! 
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„Fiedler! Die Geigen nehmt zur Hand 

Und setzt die Bogen gut in Stand! 
Doch welsch Geleier sei verbannt, 

Geht das Lied im Chor um! 
Was „forte!" _„piano!"_Eitler Tand! 

Spielt uns Tullochorum!" 

»Fiddlers, your pins in temper fix 
And roset weel your fiddlesticks, 
But banish vile Italian tricks 

Frae out your quoruml 
Nor fortes with pianos mix, 

Gie's Tullochorum!" 

(Fergusson.) 
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Balladen ans Keltischen Bergen. 

Lord Reoeh's Meerfahrt. 

FJIR ELLEN. 

Melodie von R.A.Smith. 



Ruhig-, sehr zart und ausdrucksvoll. 



Zweites Heft. 
Walter vVVir. 



3=£ 



ti 



r prTZ 



Glück 
Row 



i 



P 



st 




auf, mein Schi [Hein, Glück auf! Glück 

dmI, ihi/ bfja-tie 9 row weei, row 



^J j JjJ T] J I- 



auf, ihr Fröhli-chen all'L 

my merry men 



Hort ihr 
fortheres 



4t 



i p- Ji p p p 



£ 



Trau-ern und Kla^' in Glen - fio -rieh's Ha^r? Hört ihr Leid in meiif Va - - ters 

dule and t/wre y s tme in Glen - fio -rictisbovfrSyandtherJsgTiief in my fa - - thefe 



m 



i t 



i L 

IM Q 



z — » 



1 ^ 



I 



p P I P" P - P P* ^ P 1 P' (Lg 



Hall?_ 



Und das Schiff- lein so leicht auf den Wel - len hin - streicht, sanft 









1 — i J 
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^tich und Druck der Röder'schen OiTicinia Leipzig. 



we - heu die Will - de da - zu:_ 

flezv oer the wa-ters sae blue^ 



p 



Und der Mondschein so hell, und das 

and the wind it bleiv ligfit) and the 



m 



13^ 



gl 



> i — m leiitaiido 

ti | § j im fl p P p p 



WL 



4 



Boot, fährt so schnell, a- her nim-mer er- reicht's AI - lau 
?no on it shon ebright, but the boa - tie ne&riyja etfd ^l - la?i 

t 1 J 1 — ^ - — -* 



m 



tEEt 




- dhn. 0_ 

- dhu. Och 



1 



cresc. 



lentando 



PP 



V 



P P 1 



5 



NN 



weh' um schön El - toj o weh! Die 
on, for fair El - len, och - on, och 



Jun^-frau so sehön und so 
- on for the pride of Stroth - 




traut! 

Off 



In dem tie - - fen Schlund, auf des Mee - res Grund, Lord 

in the deep,__deep sea,- in the saut, sauf hree, Lo?xi 




r- f 



lentando 



P p J> J> irj 



Re-och. df 



te-oeh, da litäjgt dei - ne Braut* 
Be-och, thy El - len lies low. 



dimin. 




C.K. 



lentando 



«9S 



Die letzte Nacht. 

THE NIGHT IS DJItK. 

Melodie: »On a dank of flowers" *) 



Düster und gemessen , 



s 



m 



m 



sehwarz, fler_ 
Herz in__ 



ist 
fer 



weil zu 

Brust: kei«_ 

lo?ig be - - 

fate, ?w 




cresc. 




moun 
be 



sea. 
lea. 



m 


- 4 
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> 


* 

1 1 
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*) Die Melodie zu ,//// a blink /fomftt" (JacobI(enlf< d ) soll vom einem Deutschen, J. E. G aill ar d,feeb. I6H7 f m 
Haiiover sehen) der als Kapellmeister gleichzeitig mit Hand. ! Iii London |<*fe, herrühren. .Seine Kompositionen, nament- 
lich die Oper: „75^ /V// 



wurden seinerzeit, mit BWfal! aufgenommen. Er starb in London 1719. 
«9^ 



Der_ 
Nicht 

TJie_ 



Sturm - wind bläst 

mehr um - schlingt 

stor - my nrind 
Jfa - - ry and 



m 

HO 

mich 



ölows 
my— 



dm. 



schrill, so hohl, 

lie - - be - - warm 

fierce and chitl, 

lit - - tle ones 



der 

mein__ 

no- i 




P 



Sehne« be -gräbt den_ 

Weib und hol - de_^_ 

blind - ivff s?fow sweeps 

more a - rotmd my— 



ö - den Plan!_ Kein 
Kin - der - Schaar, bis 

o'er the toaste; no 
neck sfiall fold tfieir 



Mond, kein blin - fct*nd 

aus dem sehiiee'-geii 

?noon, no star gives 

lov - ing anns y un - - 




Stern - lebi_ zeigt dem mü - den 

Lei - - chen - tueh mich trägt die 

light— to guide my steps tbat 

tili they— rend my snow _ y 



Schritt die 

Tod- - teil - 

feeb - ly_ 



death - shroud 



Bahn, 
bahr. 

haste, 
cold. 



mm 


^4 

ß 


6- 

# 

<5- 




— «- 


0 , 


-4 


• 






— 4- 


■ m 


. — — 


J 




• 

ÄS 






#^ 












St. 




m 


ff 

fftf 


--4 1 

i Ii 

cre$c. 


1 
















\fff\ 
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2. 
Willy. 





ii 


mm 


=| 

1 

1. 


Will ist 1 

#e-stern n 

ffil-lys 9 
treen I 7 


r r 

iold und 

nacht' ich 

itre— and 
nade my 






=tJ= 


f 

-9 _l 




p 
• • 

• 


P ■ » 


/ v * ^ — « 


Ii 


r § w 






1 — jU 





xy ' , 

Will ist schön, 

breit mein Bett, 
fftl - ly y s- fair, 
. bed fuL- brade, 



und 
und 

and 
the 



Will ist wun - der 

cn - |$b macht' ich's 

ffll - ly% wond* - raus 

night Pll make it 



fei - ue, 
e - ben, 

bon - ny ; 
nar- row; 



und 
denn 

and 
for 




31 j> i> -&— g 



Wlll ver- sprach, 
all die lau - 

mi - ly heght 
a' t/ie live - 



wenn er sollt' frei'n, 

ge_ Win - ter- nacht 

to mar - ty me, 

. long win - ter's ?ught 



TT 

er_ 
lie^rt 

gin 

ru 



nimmt nur mich 
dop - pelt nun _ 

e'er he mar - 
He tfoi?? y d of_ 



al 
mein 

ry'd 
my 

1 



1 



±±=.t 



rit. r\ 



mm 



— r 

nimmt mich nur al - lei-ue. 
dop - pelt uun mein Le-ben. 

eW he mar - ?y'd o - ny. 
He fwirid qf my marrom. 



lei - ne, er 

Le-hen, liegt. 

o - Jty, gin- 
?narrow, Pll— 



2. Ifoi-h 

3. Ö 

2, Yes- 

r> 3. or 



rit. 



calando 



4 0 
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** 

vom II - fer - rand? 
sie sucht ihn fern, 

yon wa - ter - side? 
she sought him west, 



kamt ihr dort- 
sucht ihn nah',_ 

came you öy 

soughthim east,. 



Haht Ros' und Li - Ben 

sie sucht ihn lau - #e 

Puht you the rose or 

she soughthim made and 




m 



p 



m 



mm 



SP 



p Hucket ? 
Stunden, 

Ii - ly? 
?iar-roiVi 



m 



0 kamt ihr dort 

his sie in el - 

Or came you by 

sy?ie, in the clifl - 



vom Wie - sen - plan? 

nem Klip - pen - spalt 

yon ?nea - dowgreen? 

tng of a cray 



Haht 
er - 
Or 
she 



i — m 



m 



pp 



p 









0 u ' 


n 














H 












— # 
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ihr mein 
trau - ken 

saw you 
found htm 



Lieb' er - 

Will g-e - 

my sweet 

drowrid in 



bli - eket? Habt, 
fun - den; er - 

fFil - ly ? O r— 
Yar - rom: she 



ihr mein Lieb' er - 
- trun - ken Will #e - 

saw you my sweet 
found him drown'd in 



vt—*- 




2. 



^ I 



)li - ekt 



bli - eket? 
tun - den. 

mi- /yy 
Yar - row. 



4. Sie 
4. <S/te 



X.K. 



Ii 2 - >^ lentando 
nt. ^ ^ 

.1 jnl i ii 




IE? 



calando 
-ß 



ß ß f 



i 



§5 
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3. 

Mary's Traum. 

mjry's drejm. 

Ballade by John Lowe.(i7«o-i798^ 



tu & Weich und klagend, langsam 

as i i - =3= 




Mond er - klomm die 

hob vom Kis - sen 

moon had climb'd the 

fimn her pil - low— 



hoch - ste_ Höh', die ü - berta Dee - ström 

leis das_ Haupt, sieh_ naeh der Stirn - me 

high - est — hifl trhich ri - ses o y er the— 

gtrnt - ly — rais'd her_ head, to ask who 





sieh — er - hebt; von 

um - zu - rieh»; mit 

source o/L Dee; and— 

there might be± and— 



0 steu her um 

blei - ehern Ant - litz,_ 

from the enst - ern 

saw youngSan - dy 



Thurm und_Baum sein 
höh - lern Aug J . sah 



mm 
shiv'* 



mit shed her 

ring— stand, with 
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il 



■6-ß- 



Sil - her - UM 

sie jun# San 

677 - ver light 

vi - pale 



m 



f! \ r g rj 



ge - spen - sßg webt. Den Simi beim Lieb - sten 

dy vor sieh steh'n: „0 theu - re Maid, kalt 

on toi)?;-. and tree^ when Ma - ry laid her 

M^ - ^/j/ 




auf dem Meer le#t_ 

ist mein Leib und 

down to ' s/rep, her_ 

is ??ty tiay, it_ 



Ma - - ry drin zur__ 
ruht in Meer - flut 

thoughts on San - dy 

lies be - neath the^ 



Ru - he sieh; da 

sehau - er - lieh! Weit, 

far at sea 9 - when 

stor - my— sea,- far, 



cjr r r 



^ ki iL 



r 



i 



j jj i J qr r 



i 



tont 'ne Stirn - me__ tief und weich: 0 

weit von dir schlaf ich im Tod; drum, 

soft and low a voice tcas heard, say,- 

far from thee I sleep in death, so,_^ 



Ma - - ry, wein 1 nicht 

]\]a - - ry, wein' nieht 

Ma - ry, weep no 

Ma - ry, weep no 




i=iiH 



m 



m 



mehr um mich. 

mehr um mich. 

more for— me. 

more for_- me. 



doL 



t—r 
-P i 





m 



8<lS 
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3. Drei Nach - te und dreL 

4, 0 Tran - te,_ hal - te_ 

3. Three stor-my nights a?id- 

4. O Mai - den dear y thy - 



Ta - gte lang" warf 

dich he -reit: bald 

stor - my days we— 

seif piv-pare, we^_ 




0 r jj i n m 



m 



uns um - her der_ 

kommst du in das. 

toss'd up - - an the_ 

soon shall meet up 



Stür - nie_Wuth; wir 

Land zu mir, wo 

?a - gingmain$ and 

on (hat shore, where 



ran - gmi kühn, doch 

Lie - he frei von 

lo?ig we strove aur 

love is free from 





ach, um - sonst um 

Gram und Leid, und 

bork to „ save, bat 

doubt and care, and 



Schiff* und Le . 

uim - mer scheid' 

all our stri 

thou and I 



- hen mit der Flut. Noch 

ich dann von dir. Laut 

* Ving was in vain. Evh 

shall pari no more, Loud 




TT 



18 



kräht 



von 
der 



m 



Graus mein 
Hahn, nichts 



then when hör - vor 
crow'd the cock, the 



Blut er - starrt, war_ lieb - 

sah sie mehr, der theu - 

chill'd my blond, my heart 

shad - oto fled, ?io more 



■ er - füllt mein 

- re Schat-ten 

was filfd with 

of San - dy 




m 



Herz für dich; aus ist der Sturm, und ieh zur_Ruh, drum Ma - ry,wefe? 

mäh-lich wich, doch leis noch blauer es zu ihr__her: „0 Ma - ry,wehf 

love for thee; the storm is past, a?id / at rest, so Jfa - ry, weep 

couldshesee; tut soft thepass-mg spir- it— satd: sweet J/a - ry,tveep 



nicht 
nicht 

no 
no 




m 



rw 



mehr um mich, 
mehr um mich. 

more for me. 
more fo r me. 



dol. ^_ 

fei 



calando 



m 




St. 



«rwr 



331 



3-3-r 



m 



m 



4M 



r r 



»5 



r p- cifr 
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4. 



Lord Hahnkamm. 

THE LJIRD <?' COCKPEN 



Von LadyNairne (um Beginn dieses Jahrhunderts) zu einer der ältesten schottischen Melodieen: „ff /T he?i sfo 
cam y x/n> ///^'/"geschrieben. Die beiden letzten Strophen sind von Miss Ferrier. 



Mit Humor. 



1. Lord 

2. Er 



A l 4 r 


Uli: 




J. 3J J.' 




l. 

2. Bis 


mm 

mf 






f *tzr 

■J- — j^- 




s— * — 








4^—- — J 




— 



Hahnbamm stol-zie - ret so hoeh und so hehr, die Diu - ^e des Staa - tes be- 
nimmt die Pe - rü - eke, - pu-dert auf's Best, den Fraeb auch, den blau - eil, die 

Laird o y Cock-pen he\s proud an hes great, his mtnd is ta'en up wi' (he 

wig was weel poutherd,as gruid as when ?iew, his wais-coat was white, his 



f=ff 



* 



§1 



büm-mern ihn sehr; ihm feh - let, ein Weib-ehen, zu schal -teil im Haus, drum 

schneewei - sse West'j er nimmt ei - neu Rin#, sei -uen l)e-#en und Hut: ihn 

thmgs o J the state: he want-ed a wife his brae hause ta keep, but 

coat it was blue; he pat tm a ring, a sivo/d,a?f coctfd hat, a?f 



■ — E 



i 



m 



m 
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*>P P l^fM J J ' 

schaut nach un - tad- li-eheni Stammbaum er aus. 

jetzt zu verschmähen, \ver hat - te deuMuth? 

fa-vour wi y vwo-i?? was fashions to seek. 

wha cauld re-fuse the Laird wP a' thaty 



m 

Dort 
Er 

Daun 
He 




l' i J> j> j j> \ i I j> 



3 



uii - teil am Rain, 
spor.- net sein Boss 

öy the dyke-side 
took the gray mare y 



da wohnt solch' ein Sehatz: 
und rei- tet im Trab 

la - dy dtd dwell: 



ari rade can- ni - lle, 



am Kopf - end des Tisrh's 
nach Cla - vers-ha' Lee 

at his ta- die - head 
ari! rapp*d at the yerH 



wie 
zur 

he 




i 



Mär' sie am Platz! 
Hol - den hin - ab: 

thr/ughtshe'dlook well,- 
Cla - vers-ha' Lee,- 



Und all' ih - re Sip-pe hoch - ad - Ii - ehe Leut' 

„Geht, mel-det Miss Jen - ny, ich harr'hier am Ort, 

Mao Cleistfs ae dm/ghter o' Ciavers -ha Lee, 

„gae teil Mist/ess Jean to come spee-di - ly öe?if 




m 



mit 
Lord 

a 

shes 



CT 



rs-j — j- 



Hg 



»TP f p p p I > J>J>. 



mäch - %emStammbaum,doch sonst keinen Deut. 
Hahnkamm er bit - te die Dam'auf ein Wirt." 

pen-.ny-lesslass wV a laiig pe-di-gree. 
want-ed lospeakw?' theLaird o'Cockpen. 

Lfa* ... ... I ... 
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III 



i 



ff 

• Miss 



4. Fort 

Z.Mistress 
4. ^ 



Jen - ny sie mach - te grad 

ritt er, MissJaue war al - 

Jean she was makitf the 

now (hat the Laird Ais 



Hol - der - beer - wein: 
lein in der Hall; 

et - der-flovtfr wine: 
e - xit had made, 



„Der 

nach - - 

»an 

Mis - tress 



t 



i 



Pinn 



Jl b h 



i 



n 



E 



Lord will 
denk - lieh 

trhat brings 
Jean she 



mich spre - rhen, was 

doeh wur - de sie 

the Laird at 

re - -flect- - ed on 



ma# 
ö 

sie 
what 



das 
her 

a 

she 



nur 
den 

like 
had 



sein?" 
Fall: 

time?" 
said; 



Fort. 
und 

She 

»oh, for 




m 



? p p p i p p 




le^t sie die Schürz', nimmt ihr sei - de 

half ich auch zehn noch, den hab* ich 

put off her a- -prvn, an' on her 

ane fit get bet - ter y itfs waur Fi t 



S' 1 ' l l * 



lies 
am 

sitk 
get 



Kleid, 
Ort; 

gomn, 
teil, 









5= 




1 — H 






V- V V 1 =E 






w — i 









sie 



Avar's zu ver-sehmä -heu von 

ritött/bf Wi' red rib~ bons, an 9 
daß to re - ./S/s^ the 



Hahu-fcamm, den Lord. 

gaed d - vrf down. 
Laird. o y Cook 



pen: 

m 



r*ft 
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lind als sie her- ein - - tritt 



iE 




ein - 

Als den Lord und die La - 

4n? whe)i she cmri den, 
Niest time that the Laird 



tritt, tief neigt sieh der Lord 
- dy man's näeh-ste mal sah, 

he öow-ed fu* low, 

and the La-dy wereseen. 



und 

sei 

an* 

theywere 



m 



igi 



T 



=F 

Doeh_ 
Jetzt_ 

- - 



kün - - det den Zug 

bau - - der zur Kir - 

vhat was his er - 

gmin arm in arm 



sei - nes Her 

- ehe wohl gin - 

- ra?id he so/m 

to the kirk 



zens so - fort, 

gen sie da. 

let her knaw: 

on the green; 




f Mb P O 



r P p M p 



wie sollt' er stau-nen: Die Da-me sagt „neiu!" 

thront sie als Hen - ne in ra-gen-der Hall, 

niaz'dwas the Lairdprhenthe la-dy said na^ 

sits in the ha' Ufte a tieeltap-pit hen y 



und lässt ihn mit tie- f'er Ver 

doeh_ Kü'eh - lein die feh - len his 

an zvi y a laighcurt-sie she 

öut as yet there's nae chickens ap - 




heugung' al-leiu. 
Da-to uoeh all. 

tum-ed a - wa\ 
vearti in Cockpen. 



C.K. 
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5. 

Schön Rosaly. 

FJIR ROSJLY. 

Aus „The Edinburgh Musical Miscellany" 179«. 




L Wo__ Lu - bin — starb, am ö* - den Strand, srhön 

2. Will wa - eben ü - - her sei - neu Staub und__ 

1. 'Tlvas at — sAore, where Lu - bin died, fair— 

2. Pd— ev - er watch his mmUd*ring clay a?id— 





C.rah die_ 
Pii - ssen. 

ttm - dev- 
ot her— 



Hand hier 
ihr sein 

hands shmld 
feet Ms 



K ra - 
Leieh - 

make 
carpse 



bell soll und 

nam la^r: sie 

Ms grave. and 

was tost/ S he 



de - - ekeii- 
seh He, um - 

deck— Ms— 
shrfek'd/- she~ 




ihn mit 



schlang ihn_ 



Blu - men 
und war 

co?pse tmth flott) -ers 
c/osp'd Mm/ stgtöd and 
ritard. 



zu. 
todt! 

o'er/ 
died/ 
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6. 

Ballade vom lustigen Bettler. 

THE JOLLY BEGGJR. 



Die Autorschaft dieser launigen Ballade wird König James V. von Sehottland, dem Helden von W. Scott'« 
„ Lady of the Lake" (um das Jahr 1534) zugeschrieben. James starb den 14. December 1542, 81 Jahre alt. 



Allegro moderato. 







-5 














fh e - i 




3 










M 





1. War einst ein lusf - ger Bett - ler und das 
lie - gen in der Sehen - er nieht, wollt? 
Beil - lers La - ger war aus Heu und 



i.There was a jol - ly heg -gar, and a 
nei - ther lie in - to the harn, nor 
beg • gar^s bed was made at e'en, wV 




-O i p \ p p f f . 



Bet - fein war sein Stand} so 

lie - gen nieht im Stall, wollt!— 

rei - nem Stroh' ge - macht; drauf- 

beg. ging he was bound, and 

yet wad fie in byre, buL 

guid clean straw and Aay, just 



p 



st 



sehlug er auf sein La - - ger in 

lie - gen hin - ter'm Feu-er nur und 

lag er hin - terfa Hall - thor und 

he took up Ais quar - fers in - 

in a - hint the hai* - door y or 

in a - hint the hd - - door y and 



S9« 




a Ji i + O a 



ei - ner Stadt im Land.. 

hin- tcr'm Thor der Hall. ( Und nicht län - ^er woll'n wir Schwei -fen, so 
sehlief die gm - ze Nacht.) 

to a land-tvart toten* . 

eise he - yont the fite, \ Jfnd w#Ü gw& 9iae mair a rov - i?g, sae 




spät wohl in der Nacht, und nicht län - ger woll'n wir Schwei -fen, ob auch 

täte in - to the night, and well gang- nae mair a rov - ing, let t/ie 




hell der Mondschein lacht. Und nicht län - #er wolln wir Schwei - fen. 
moon s/rine eer sae bright, Md we'll gang* nae mair a rov - - ing. 




stand 


des 


Gut. -m Anns Toeh - ter, 


wollt' die 


Thür 


ver- 


schlie- 


-ssen 


tfeh'n 


und 


star- 


her 


Arm um - s< 'bloss die 


Maid, fort 


tfiutfs 


iu 


schnel-lenf 


Lauf: 




nahm 


ein 


Horn von sei - ner 


Seit' und 


blies 


so 


laut 


und 


hell, 


und 


zo^r 


her - 


vor sein Mes - ser 


klein, her - 


- ah 


fiel 


sein 


Ge- 


wand, 


und 


raise the 


guid-maiis doch - 


- ter, a?id 


a 9 


to 


dar 


the 


door y 


and 


took 


the 


las - sie in Ais 


armsy and 


to 


the 


neuk 


he 


ran. 


oh/ 


took 


a 


härn now frae his 


side, and 


blew baith 


loud 


and shrilly 


and 


he 


took 


out Ais lit - tle 


kmfe y toot 


*' 


his 


dud - 


dies 


M 


and he 





da 


sah' 


sie den 


Bet - 


tel-mann 


wohl 


auf den 


Vor - platz 


stehn. 


saeh 


-te, 


saeh - te, 


lie - 


ber Mann, 


ihr 


weckt den 


Gut - manu 


auf!" 


stol - 


zer 


Rit - ter 


zwei - 


mal zwölf, 


die 


wa - reu 


gfleieh zur 


Stell. 


als 


der schmuckste 


Rit - 


ters-mauu 


von 


al - len 


dort er 


staud. 


there 


she 


saw the 


beg- 


gar-man y 


was 


stand- ing 


on the 


floon 


hoo - 


■ (y, 


hoo - ly 




me, sir, 


y'ell 


wau- ken 


o ur guid - 


man. 


four 


and 


twen - ty 


belt - 


ed kinghts came 


skip-ping 


o J er the 


hill. 


stood the 


braw-est 


gen - 


tte-man 


that 


was a - 


mang them 


a\ \ 



Und nicht 



^nd we'lt 




T 
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HUT- gerwollli wir schweifet). 
gang nae mair a 



5. Sein 

6. Er 

7. Er 
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„Geschehn ist, was bei Menschen stand 
Und ist umsonst geschehn! _ 
Ade, mein Lieb, mein Heimathland! 
Muss über s Meer nun gehn, 

Feinslieb, 
Muss über's Meer nun gehn." 

Er wandte sich wohl um und um 
Dort an dem Strand der See* 

Er setzte seine Sporen ein 
Mit: „Ewig nun ade, 

Feinslieb, 

Auf ewig nun ade!" 

(Alte Ballade.) 

„A T ow a'is done that men can do 
And a'is done in vainj 
3Iy love and native Zand farewell, 
For I mavn cross the main, 

my dear, 
For I mavn cross the main" 

He turned kirn right and round about 

Upon the Irish shore, 
And gae Ais bridle-reins a shake 

fFith adieu for evermo?*e, 

my dear, 

Adieu for ever?nore/ 




Balladen ans Keltischen Bergen. 

l. 

Der irische Flüchtling. 

THE IRISH EXILE. 

Alte Melodie: 

Langsam und ausdruck svoll. 



m 




Drittes Heft. 




f. 



pr-fr - 



Vi/ 



p p i r r 



1. Ach, wo hat der Flucht- fing' sein 

2. Ach, wann kommt der Flocht- liug zu - 

I.. 0/5/ ivher% hax the ex - -ite his 

2. Oh/ w/ien ni/l the ex- -ile re - 



Haus?. 
rü(b?_ 

home?- 



Ach, 
Ach, 

Oh! 
Oh! 




* J> I J 



wo bat 

wann kommt 

where has 
*rhen will 



der 
der 



Flürht - lintf 
Flucht - ling 1 

- - ile 
ex - - life 



sein 
zu 

r# - 



Haus?_ 
rücfc?_ 



home?- 
turn?— 



Wo 
Wenn 

Jfliere 
fflien 



die 
vor ■ 

the 
our 
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Stich und Drude der Röder'schen Officin in Leipzig. 




Fei - sen so Mild, 

bei un - ser Gram, 

moun * (am is s(eep, 

heaiis heave ?w sigh, 



wo so öd' das 

wenn ver - #es - seil 

ivhere (he ral - ley 

when our (ears shall 



Ge - fild: 
die Seham, 

is deep, 
be dry y 



Wo da 
wenn auf's 

tihere the 
tthen 




schallt das 

Neu - - «3 

tvates of 
E - ne 



0 
Alt 

(he 
no 



hi 
E 



■ o Ge - 
rie voll 

hi - o 

ger shall 



braus;_ 



wo Kein 
wenn sein 

trhere 
when his 




An-^'e ihm je fort - 

Ka-me verbannt, sein Ge 

?w cheerwg smile his 

name ?re dis-own, when his 



- lä-chelt sein Weh, ach, da hat der Flüchtling sein 

dächtniss vers«hwand,ach, dann kommt der Flüchtling zu - 

woes may be-gm'le, oh/ (here has (he ex - ile his 

merti- ry is gone, oh/ (hen tritt (he ex - ile re . 
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2. 



Mac Gregors Geliebte. 

(Schottisch) 

FROM THE CHJSE ON THE MOUNTAIN. 

Gaelisehe Weise: „Jfacgrig-m'r a BuidAruidA." 



Langsam und ausdrucksvoll. 



Aus dem Gaeliseheii iu's Eng- 
lische übertrafen v. Maelaren. 



1. Von der 

2. Wie ein 

1. From the 
Z. Like a 



i 



m 



m 



mm 



St 



1 3t— 



MAß 



P 



vhase 
flash 



Jatfd iii 
flam - men 



on 
of 



den_ 
der_ 

red_ 



m 



Ber - tfeii wohl 
Blitz - strahl her- 

moun - tain as 



kehrt' ich 
ah kam 



light - mtyp o*er the heath 



was 
came 



naeh_ 
Mac. 



re - 
Mac- 
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3. 

Kriegslied der Männer von Glamorgan. 

TBE 02R-SONG OF TBE MEN OF GLJMORGJK 

By Walter Scott. 
(Walisisch.) 

Fest. 



vV 



m 



1. Vor Stf% - hüls Bur# 

2. Von__ Chep - sWs Wall 

2. £#6?? - walls 



der 

beim. 

#2 

at 



Am - - bos_ stöhnt, die 

Mor - -* g$u graun das 

xSKSr^ - tiuFs öoundsy and 

dawn of_ marn, was 




n IJ \ r r r rj i u FHjj 



5^ 



Schmie -de glüht, der 

Kriegs -hörn sehmet-tert_ 

ham - mers diu, and_ 
heard a - - far the 



Ham - mer dröhnt; in _ 

durch die Au'n und_ 

an - vil sounds $ and 

bu - gle Zioni, and 



Ei - sen wapp - net 

Ne - vill stolz mjd__ 

ar - mour- ers with 

forth in band - ed 



ix m n i 






4 4 4 — . 




m^. • 




• 

-* 




— 3 — t^T" 
-f- — * r 

— • — » — » — <L_^ y 


m v j j 

_H« ^ * 0 '*i 

hf — H — fr — 1 



i 




Knap - pen - tross zum Kampf manch' stol - zes Schlach-ten 

di - - eker Cläre mit Pomp und Hoch - muth zieh'ti da 

i - - von toil barb ma - ny a steed for bat 

pomp and pride stout Cläre and fie - ry JYe 



tle's 

m 




f. 




ross. 
her: 

droit* 
ridt?; 



m 



i 



j j j 
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Fluc h je - der_ Haud, die_ Stahl dortsehlätftuud um des Reu - uor* 

Sie_ selnvo-ren,_dass am_ Rhyro-ny_bald in Feu - er - lieht ihr_ 

Foul fall the—hand y which bends (hesteel a - round ttie cour-ser's 

they swore their_ban - ners broad shvutdgteamin crim-son light, ort- 




Hu - fe 
Bau - ner 



leg*, 
wallt 



zu. 



und 

thwid- rrifff heel 9 that 

Jthym-?ry y $ stream,- they 

\ \ 



sto - ssen man - 
bald Caer-phi - 

e'er— shatl dint 
vowd Caer-phi 



ehe 
Ii 

a 

Ith 



sebwarze Wund' 

bof - dureh-wü'hlt 

sa - - ble— wound y 
sod shauld feel 



in 

de« 

071 

the 




sebön Gla - - mor - ^an's 
Nor - mann's Spo - ren - 

fair Gla - - mor - gatfs 
JYor - man char - gePs 



Sam - met - #rund! 
- 1er - sei) fühlt. 

vel - vet ground. 
spum - mg- heel. 
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3. Tu Chep - tow flucht w>hl_ 

S. Oh/. Chep - toufs brides mat/- 



maii - - ehe Braut 

curse the — toil y 



dem 
that 




f 




di - eketj Cläre mit Jam - mer - laut: manch Kind weißt um — die_ 

anrfd stout Cläre for_ Cam-brian broilj their or - phans long the. 




Kunst, die schuf 

art may— rue 



für Ne - vill's Ross den__ Ei - seil 
for Ne - viWs war - horse forg'd the 



Nie. 



drotfn Gla 

more the. 



mor - gaife- 
stamp qf. — 



Bo 

ar 



den mehr 

med— steed 



huf. 

shoe/ 




von 

shatl 
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t 



m 



Pferd - #e - stampf und Krie - #er - wehr! Nie 

dint Gla - mor- garfs vel - vet mead$ nor 



seh' der Lenz 
trace be there 



dort 





1 ! 




4=4 


A 






J. i J. ; : 


j. j> i 




»• ß * 


J ! 


^==: 

-6 


f ' 1 


— t 


=1 
1 





P 

4 — - 


M 4 ' M 


— 0^ — , — 


# — 

— 










— 




* — # 




J- 1 


4 — J^-* 




-1 — 0 — 1 







i n 1 1 r i i 


\(ä n o r 

an - - dre Spi 

ear - - ly spri 


P 

ir, als 

7^* save 


d 


_J fei ^ 1 

ie vom Fee - en - 

f thft fni - _ Hhs? 

. 3 =3== 1 1 -==i 




* ' 


r j 1 i 


— i 


' f — f— 1 

r r f 


f 




1 




— * 


* — * — ' 


f 



t 



m 



# # 



rei - gen nur/ 

- rald ring'! 



Ig" ■ 1 




» a i 1 










t r * * 

■H4-T 


-f — . 






r 1 ! r 1 




— » — 


E33 
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4. 

Die Braut des Verbannten. 

(Irisch) 

TEO' TEE LAST GLIMPSE OF ERIN. 



# 



Mit Ausdruck, ziemlich langsam. 



Deutsch von F. Bodenstedt, 



öS 




p 



di in. 



35 



* 1 ; P SJ 



1. Ob der S<?him - mer, der — 

2. In das Grau'n ei - - ner — 

1. Tho' the last glimpse of_ 

2. To the gtoom of soirw- 



letz - 
Wü - 

E - 

de - 



- te, 

- «te, 

- ?in 

- sert, 



VON— 

von_ 
with. 
ot* 




E - - rin er 

Fei - sen ver 

sor - ?ow /_ 

rock - y__ 



blieb: Wo nur im ■ 

deeist, vor den Au 

see, yet wher- ev - 

sho/e, wherethe eye- 



mer du bist , sei_ aueh 
gen des spä - hen - den__ 

er thou ort shall seem 
(f the stran - gen— cau— 



Wim 



£9<l 



Und ich schau' 



auf 

3.^/nd Hl gujse an 



dein, Gold - haar, wie's lieh - - lirh sich. 

thy gold hair, as gixtce - fi d it_ 










\ J 










schlingt, un 

wreatk _ es 


i ich 


lausch dei - ner 
hang der thy 


Jar - fe 
sttft ha 


» \ 

<rp, c 


rie 


wild sie 


er - - 


4V| wt,* 


$~ 










yy 





cresc. 



klingt, 

breatheS} 




oh - lie Furcht, es eilt 

— that 



rei - . ssc — der Fremd-lin - - #e _ 

cold - heart- ed Sax - an will 




Schaar.. ei - De Sai - - - te der Hart; ei - ne Lo - cke dem 

tear. ane chmd Jhmthat harp, or ane lövk frmn that 




*) Nach efoem Gesetz Heinrichs \tn. war den Mandern verboten, sowohl lan^e Locken zu Ira^en (Coulins), als Bart auf 
der Oberlippe (Cromwel genannt). Bald nannten nun die frischen Mädchen den furchtlosen Geliebten Coulin, d.h.der 
„Jungrlm- mit wallenden Locken." 
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5. *? 
Alt Robin Gray. 

(Schottisch) 
AULD ROBIN GRAY. 

(Tntroduetion: „The Bridegrooni Grat" old air^ Modem air by William Leves. 
Langsam. k Lady Ami Lindsay 




Küh!_ im Stall, und_ 

kye— at harne, a?id_ 



sehla - fen rings die 

a' the weary wartd to 



Meli - sehen all' dann 

rest_ are gerne, the 




strömt aus dem Aug 1 mei-nes Her - fcensJL Weh', wenn irh mefilen Gut - mann 

waes o y my heart f d in shonfr sfmemy de, white my guid-man ties 
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pü 



1. Jung 

2. Die 



Ja - mie war mir gut. 



und 



woll-te #ern mich frein, doch 

Mut - ter könnt' nicht spin - uen,der Va - ter schaf - feil nicht, ich 

X.Young Ja -mie lo*ed me mee/ 9 and soughtme for his bride, but 

Z. My fa-ther could na work my mi- ther co uld na spin: I 



im 



*n 



»: * 



m 



PS 



m 



ei - ne einz - #e 
müh' mich wie ich 



Kron__ war. 
will, an 



, - - ing a crown. he had 



toil'd day and night, but their 



AI - lcs schier was sein Ein 

Brod es stets - bricht; alt 

nae - thing eise be - side^ to 

bread I could na win 9 ^ auld 




1 



Pfund zu ma - chen draus mein 

Ro - hin nährt sie beid", sah 

mak' the crown a pound__ my 

JRo - bin fed them baifh, and wi y 



Ja - mie ^hitf aufs Meer 

oft mich fle - hend an: um 

Ja - mie gaed to sea, and (he 

te ars in his e'e, said y 





PP 



ich he-stimrn-T.e 



s 



-r 



f 

Krön' so wie Pfund für_ mich he- stimm -le er. Und fort war er ^rad'wohl ein 

ihretwil - len, KMd, willst du mich nicht zum Mann? Mein Herz sprach wohl nein, das 

crown and f he pound were baith for. me. He hat na beengaiiebut a 

Jenny for their sakes will ye no mar-ry me? My heart it said na n an' I 

"SBä, 



0 0 0 



N r Cr cJfl- 



SP 
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— J 




H 


Jahr und ei - neu Tag, ab 


4 de 


i Arr 


$== 

fi roe 


in Va 


l - tei 


r b 


[31 

räch 


U1U 


1 S<J 


> 



treu zu Ja - mie hält* doch 

year and a day y when my 

lookd for Ja - mie back, but the 



tteh', hoch geht die See und es 

fa - ther brak J his, arm— and the 
wind— it bleu) high, and th& 



iE 




3 



1 



cresc. 



m 



IC 



F 



3 



I 



3* 



ibt du 



krank die Mut - ter 

liegt sein Schilt* zer- 

slown a - 
ship it was a 



lag; 
scheUt, 

wa) 
wrack; 



vom 
am 

my 
the 



Stall ge - raubt die Kuh 

Fei - sen - riß' zer- schellt! 

mi - ther she feil sick 9 
ship it was a wrack/ 



und 

and 
why 




p r - j> j> j> 



Ja - mie auf dem Meer, und 

dass mein Hera nicht brach, um 

Ja - mie at the sea, and 

did - na Jen - ny dee? O 



alt Ro - bin Gray__ kam als 

noch zu er - le - - ben solch 

auld Ro - bin Chvy— com 7 a - 

why was I spar - - ed to 



m 



m 



m 



Frei - ers - mann her. 

Jam - - mer - - tag. 

court - irtg to me. 

* c/y: Tfhe is me, 

I 



0 0 0 



m 




3l 
^3 



1 
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m 



3. Per Va - ter drängt: „Gieh 

4. 0 stumm war un - ser 

3. fa - ^fey orgud ?ne 

4. we 




narh!lL Kein Wort die Mut - ter sp rieht, doch 
Mund— und weh'- voll un - ser Gruss! auf 



sair 



mi- ther did - na speak, but 
greet, and mick - le did_ we say y we 



my 



r 



m 



schaut 
nach 

tili my 
and we 



so voll 
e - wi# 

she look J d 
took 



Trau 
zog 

in 
but 



er 

ae 



keit 
fort 

face 
kiss y 



sie. mir 

einz' - gern 

heart was 

tore our - 



W 

Ge - sieht. so 

Ab-sehieds- kuss Aeh, 



iu's 



like 
setves 



to 
a 



break;— they 



m 


"TTi rrr, 


4 

i 


1 1 

! 4 


J — 1 


M 




: Jl r c-- 








y 1 



gi - hen 
lie - her 

gied 

vish that 



sie mieh 
war' ich 



hin 

todt;_ 

him my hand y 
I were dead/_ 



mein 

dann 

but my 
but 



Hera 
war' 

heart 



blieb auf 

am End 

was at 

no like 



dem Meer_ 

die Qual, 

the sea, 

to dee, 




du eh 
als 

and 
oh 




iE* 



'iW-wr Mann uar *>r TTurl im<»h uar «m!»iW»mK w.h ' 



alt Ro-bin Gray, ein 
län-gvr zu sein in 

auld Ro- Mm Gray was 
why do f live to 

~2 



~r — w 

gü't'-ger Mann war er, 
die-sem Jam - mer-thal. 

guid - man to ?7ie. 
say: o imy i$ mef 



Und noch r war seinWeib Seh 

Als Geist, schleich' ich her, und 

/ had nabeen a tvife a 

I gang- like a ghaist 9 and I 




899 



21 





kaum 
wenn 

week 
dorn 



der Wo - chen vier und 

ich sitz' und spinn, mein 

but on - ly ßm% when 

?ia care to spin, I 



mourn 
daur - 



kum - mer - voll auf dem 

mie, ar - mer Ja - - mie, will 

Ju y as J sat— on the 

na (trink on Ja - - mie for 




Stein vor 


uns' - 


rer 


Thür: 


Da 


sah 


ieh 


Ja - 


mie 


uah'u_ 


sein 


mir nicht 


aus 


dem 


Sinn. 


Doch 


thu' 


als 


red - 


lieh 


W*ib_ 


ieh 


stane 


at 


the 


door, 


I 


saw 


my 


Ja - 


?nie y s 


tiraith, 


/ 


.that wad 


be 


a 




but 


I 


will 


do 


my 


best— 


a 




Geist schien mtr's 

AI - les was 

could - na think 

gude— wife 



zu sein,_ 

ich kann, 

it he, 

to be, 



leis 
denn 

tili 
for 



sprach er: Mein 

alt Ro - bin 

he— said: I r m 

aiild— Ro - bin 



Lieb', ich kam 

Gray ist ein 

come honte, 
Giay is a 





heim dich zu frefn. 

gii - - ti - ger Mann. 

love, to mar - ry thee. 

kind man to me. 
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6. 

Robiii Gray's Tod. 

(Schottisch) 

THE DEATH OF AUW ROBIN GRAY. 

Aus „The Edinburgh Musical Jfiscellany" ±79Z. 
L^Jfohjg und gemessen. 




1. Der Som-mer lach - te auf der Flur und früh -lieb la# das Land, als 

2. Teh - te ar- men Ro-bin Gray, so gut ieh könnt', in's Grab und 
t The sum- -?ner was smi - -Itng all na - ture rowid look'd gay, when 
H. I laid poor Bo-bin in the earth as de - cent as I could, ^and 




Jeii-ny bei alt Ro4>inGray als treu-e PflegYin stand-,deim kei-ne Freunde hattf er sonsUmd 
wein-te aueh_erwar ja gut _ ihm ei-neThrän'hin-ab.Dann nahm mein Spinnrad ich zur Handund 

Jen-nywasat-tend-ingon auld Ro-bin Gray :for tiewassickat heart, and 

sheda tearup-onhisgn^^ tookmyjwkall inmyhand,and 




war doch krank undsrhwa<ii,nurmieh,die jüngst am Tramal- tar ihm Lieb' und Treu \*rsprarh.,^0 
seufzte: „Weh mir,weh'! Was soll ieh thun, was wird aus mir, nun todt alt RobTuGray?Sueht 

hadnaefriendbe-side, but on-ly nie, poor Jen - ny y who nmv-ly was his bridr.Jh, 
in my cot I s?gh'd l _0^wa6?s_ ni efwhatshall I d^ since poor auld Bobin diSdrSearrh 




top p p p- ' ip r f i p-p ff b r j. P i P -p je 
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Jenny,spra< her/s£ebtzu End',der tfriri.meTod er ruft! Drum sor-ge,dass mein alt Gebein'sinte 
aufund ab das \vei-teLaud,'sist Kei-ne so verWn! o tlui'heiikoiiiitMrhfastdemTa^dass 

Jenny, / shalldee 9 heery J d 9 as su re as I had birthtThen seemy poorauld banes, pray, 
ev'ryparttkraughoitfthela7id,therdsiianelü^ ready e y en io b<w 1he dnyjhat 



i 




ehr -lieh in die Gruft. Als 

je - mals ieh #e - bor'n ! Aeh ! 

laid in the earth, cmd 

ev -er I was born: for 



Witt-we trau - re dann ein Jabr und 

er den ieh al - lein #e - liebt, #in# 

be a wi - dow for my sähe a 

Ja - mze 9 all I lov'd on eart/i, ah! 



IM 



s 



=5» 



4i 



E 



E 



ei -neu Täglich fleh', und nimm da - für sein ganzes Gut vom al-teu Robin Gray, 

in die wei-te See! Der Va - ter todt, die Mut-ter todt, und todt alt Robiu Gray. 

tweivemonthand a day y and tfü lecwe you whate 7 er belongs to aufd BobinGray. 

he is gojw a - way, ?ny fa-the^s dead 9 my ?nothefcdead 9 and ekeauld BobinGray. 




m 



m 



m 



* atfr^ fir 



•■ß-ä- 



ips 
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fW' i ff i {>• p j> ji j> i p jj j, j p .p r Le i 



3. Auf— stand ich mit dem JÄor T #eu{?rfU& und spann zum Ta - gesschluss, und 

(belebt) 4. Da — horch! sp hell die Glo- rfce klang, ich ahn - te nicht den Grund; doch 

3. Z ^ «wM the monuing sun, and spun tili set-ting day, and 

4. ^it lengththe nier- ry bells rünground y I coud na guessthe caus e, but 




TrfiZL 



trau - er - te 
Rod- ney, hiess 

one whole year 
Rod- ney was 



ein .gan - zes Jahr, wie ei - ne Witt - we muss. 

es, sei der Mann, den sie be-grusst zur* Stund'. 

qf ivi - dow-hood I mourridfor Ro-bin Gray, 

the man, they said 9 who gaiiid so ?nuch ap-plause. 



Ich 

/_ 
/_ 




^ r p j> i g | r 

that aLs Weih ihm, treu und irut. 



that als Weih 

zwei -feit* an 

did the du 

doubt -ed if 



ihm, treu und gat, #e - hör- sam mei - ne Pflicht: Mötf 

der fro - heu Mär} bis Ja - mie trat vor mich und 

ty qf tt wife y both bind and cons - tont too; let 

the tale was true, tili Ja - mie canie to ?ne y and 




Je - de fol - 
zei# - te ei - 

ev y - ry one 
show'd a purse 



#en tflei-cher Spur und 

neu Beu - tel Gold und 

ex - am - ple take, and 

qf gol - den ore, and 



an - ders han - dein nicht. Ich 

rief: „Es ist für dich. Alt 

Jen- ?iy J $ plan pur- me } I 

said: it is for thee. ^4uld 





glaubte mei-nen Ja-mie todt,ver-lo-ren gauz für mich, und dass der Lie-be jun#erTraumfür 
Robin starb, irh hbV,doehtreu im Herzen blieb st du mein, drum nimm mich, Jen-ity, an-dein Öera,da 

thoughtthatJamie hewaddead to ?ne or hewaslost,(mda(l7nyfo)idandyouthr^Uoveen- 
Ro-binGray y I find is dead.and still yourheartis true y thentakeme, Jen-ny y toyouranns.and 




if'Vi'li \ n M| Mit', | U | 



im - mer mir er -blich. Nun 

will ich e - wigsein. Komm 

tire - - ly wascross y d} I 

I will de so too: Mess 



wollt' ieh sin - gen, la - ehen g*ar, dass 

mit zur Kir - ehe, dass ich dich bald 

try'd to sing; I try'd to laugh.and 

John shall join us at the kzrk, and 




nur die Zeit vergeh':- Kein Freundesherz ja schlug mir mehr, Seit todt alt Robin Gray, 
als mein Weibehen seh!" Er - röthend nickt' ich, sag- te ja,_a - - de nun, Robin Gray! 

passthetmie a T way, for I had ne'er a frtend a - Hve y sincedi/daiddRobinGray. 
wem beblitheand gay. I blushd y con-sent-ed y a?id rep-ly'd, a - dieu to RobinGmy, 





te 



Poco piu animafo.^ Schiuss^ 



m 




i 



